
 
 
 

 
 
 

 
       

    17. Dezember 2020 

Liebe Gemeindeglieder, 

während des Lockdown bis zum 10. Januar 

2021 werden in unserer Kirchengemeinde 

keine Präsenzgottesdienste gefeiert. Somit 

fallen auch die Gottesdienste an Heiligabend 

aus.  

Dem Presbyterium fällt diese Entscheidung 

sehr, sehr schwer. Wir halten sie aber 

angesichts der nach wie vor steigenden 

Infektionszahlen und knapper werdenden 

Ressourcen in den Krankenhäusern für 

richtig. Als Presbyterium steht uns die hohe Zahl der an und mit Corona Verstorbenen vor 

Augen. Darum nehmen wir den dringenden Aufruf von Wissenschaft und Politik sehr ernst, 

jegliche Kontakte zu vermeiden. 

Es ist uns bewusst, dass viele von Ihnen gerade jetzt den Zuspruch und die 

Hoffnungsbotschaft von Weihnachten bitter nötig haben. An unserer Kirche hängt das große 

Banner mit den Worten: „Das Licht scheint in der Finsternis.“ Diese Worte aus dem 

Johannesevangelium bekommen in diesen Tagen eine zentrale Bedeutung. Sie weisen 

darauf hin, dass die frohe Botschaft von Weihnachten auch dann gilt, wenn wir dieses Fest 

nicht mehr so begehen können, wie bisher. 

Hinweisen möchten wir auf die Weihnachtsandachten im Gemeindebrief, die Sie alleine oder 

mit Ihrer Familie feiern können. Ebenso bieten wir auf unserer Homepage unter anderem 

einen digitalen Gottesdienst an, den Sie ab dem 24.Dezember aufrufen können 

(www.ekgr.de). Ab der kommenden Woche finden Sie auf dem Vorplatz der Kirche die 

Möglichkeit, ein „Friedenslicht“ mit nach Hause zu nehmen oder vor das Holzkreuz unter dem 

Kirchturm zu stellen. Außerdem hängen an dem Weihnachtsbaum auf der Gemeindewiese 

„Segenskarten“, von denen Sie sich gerne eine mitnehmen können. Sie sind ein Zuspruch für 

Sie persönlich in dieser schwierigen Zeit. Auch das (telefonische) Seelsorgeangebot durch 

unsere Seelsorger bleibt bestehen. 

Wo wir Menschen angesichts der Pandemie an unsere Grenzen kommen, da möge Gott uns 

besonders nahe sein. Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein behütetes 

neues Jahr. 

Ihr(e) 

                                       

      Pastorin Ulrike Kobbe      Pfarrer Ernst Schmidt  
       


